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Berücksichtigte konventionelle Verfahren und Abschneidekriterien
Auswahl der Industrien anhand von THG-Emissionen (I)
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Berücksichtigte konventionelle Verfahren und Abschneidekriterien
Auswahl der Industrien anhand von THG-Emissionen (I) und des Brennstoffeinsatzes (II)

THG-Emissionen (I)
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90 %

68 %

Datenquellen: Fleiter et al., 2013; Rehfeldt et al., 2018 Berücksichtigtes Verfahren  Vernachlässigtes Verfahren
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71 %
70 %

34 %

� Abdeckung von 85 % 
der THG-Emissionen

� Abdeckung von 82 % 
des Brennstoffeinsat-
zes für die Prozess-
wärmebereitstellung

Datenquellen: Fleiter et al., 2013; Rehfeldt et al., 2018
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Klassifizierung der Optionen zur Umstellung konventioneller Prozesse
Umstellung der Einsätze fossiler Energie als Reaktant, Reduktant oder zur Prozesswärmeerzeugung

� Einbeziehung von 24 konventionellen Referenz-Produktionssystemen und 68 emissionsarme Verfahren.
� Die Konfiguration des konventionellen Referenz-Produktionssystem bedingt die verfügbaren emissionsarmen Optionen.
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Methodik zur Bestimmung der künftiger Energienachfrage
Identifizierung der kostengünstigsten Vermeidungsoptionen unter den getroffenen Annahmen
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Marginal abatement costs
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Produkt 1 – CO2-Vermeidungsoption 1
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CO2 abatement
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Ergebnisse der Szenarien zur künftigen Energienachfrage
Künftiger Wasserstoff- und Strombedarf in Abhängigkeit von Wasserstoff- und CO2-Preisen
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� Für das Jahr 2035 er-
gibt sich eine Wasser-
stoffnutzung zwischen
0 TWh und 82 TWh.

� Zusätzliche Nachfrage
kann sich z.B. aus Pi-
lotprojekten oder auf-
grund von Subventio-
nen ergeben.

� Außer in einem Szenario wird im Jahr 2035 der
Wasserstoff lediglich für die Bereitstellung von
Prozesswärme genutzt.

� 2045 beträgt alleine der Bedarf für das MtO-
Verfahren 196 TWh, d.h. dass z.B. stattdessen
weiterhin Rohbenzin zu verwenden starken
Einfluss auf den Wasserstoffbedarf hätte.

� Weitere „No-Regret“-Einsatzzwecke für Wasser-
stoff sind die Ammoniak- sowie Methanolsyn-
thesen (25 TWh) und die Produktion von Flüs-
sigstahl (61 TWh).
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Sensitivitätsanalyse zu dem Wasserstoffpreis unter Klimaneutralität
Strom- und Wasserstoffbedarfe im Jahr 2045 in Abhängigkeit des Wasserstoffpreises
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� Die Potentialmenge für
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triesektors beläuft sich
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-60 TWh), die potentiel-
le Menge an Strom für
die direkte Elektrifizie-
rung beträgt 304 TWh
(+66 TWh, -37 TWh).

� Die Break-Even-Wasserstoffpreise liegen über-
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stoffbedarf für „No-Regret“-Anwendungen liegt
bei 281 TWh (+26 TWh, -31 TWh). Insgesamt
wurden in Deutschland 893 TWh an Erdgas
umgesetzt.*Abweichung H2-Steamcracker und MtO-Verfahren

*

*

1

Definition von  
Referenz-Systemen2

3

5

6

Festlegung des 
Szenariorahmens

Regionalisierung auf 
Standorte

Auswahl der 
Produktionssysteme

Finden der effizienten 
Vermeidungsoption4

Bestimmung der  
Energiebedarfe

TU Dresden / Lehrstuhl für Energiewirtschaft / Hendrik Scharf
18. Symposium Energieinnovation in Graz // 15. Februar 2024

Folie 12

0 50 100 150 500
0

100

200

300

400

500

600

700

800

Wasserstoffpreis [€2020/MWh]

0 50 100 150 500
0

100

200

300

400

500

600

700

800

En
er

gi
eb

ed
ar

f e
ne

rg
ie

in
te

ns
iv

er
 In

du
st

rie
n 

[T
W

h/
a]

 Erwarteter Strombedarf (REF) 
 

 Abweichung Strombedarf "optimistisch" (LB)2

 Abweichung Strombedarf "pessistisch" (UB)
 Erwarteter H₂-Bedarf (REF) 

 Abweichung H₂-Bedarf "optimistisch" (LB)2

 Abweichung H₂-Bedarf "pessimistisch" (UB)2

 Blauer Wasserstoff
 Grüner H₂ (Wind an Land)
 Grüner H₂ (Wind auf See)
 Grüner H₂ (Stromnetz)

� The analysis shows
an expected H2 con-
sumption of the in-
dustrial sector rang-
ing from 3 TWh to
60 TWh in 2035.

� Die Potentialmenge für
Wasserstoff des Indus-
triesektors beläuft sich
auf 473 TWh (+43 TWh,
-60 TWh), die potentiel-
le Menge an Strom für
die direkte Elektrifizie-
rung beträgt 304 TWh
(+66 TWh, -37 TWh).

� Die Break-Even-Wasserstoffpreise liegen über-
wiegend bei 50 2020/MWh bis 100 €2020/MWh.

� Bei Wasserstoffpreisen von mehr als 125 €2020
pro MWh werden nahezu alle Prozesse, bei de-
nen dies möglich ist, direkt elektrifiziert.

� Zum Vergleich: Die Stromnachfrage des Indus-
triesektors lag 2019 laut AGEB bei 218 TWh, die
von Erdgas bei 221 TWh. Bereits der Wasser-
stoffbedarf für „No-Regret“-Anwendungen liegt
bei 281 TWh (+26 TWh, -31 TWh). Insgesamt
wurden in Deutschland 893 TWh an Erdgas
umgesetzt.*Abweichung H2-Steamcracker und MtO-Verfahren

*

*

1

Definition von  
Referenz-Systemen2

3

5

6

Festlegung des 
Szenariorahmens

Regionalisierung auf 
Standorte

Auswahl der 
Produktionssysteme

Finden der effizienten 
Vermeidungsoption4

Bestimmung der  
Energiebedarfe



TU Dresden / Lehrstuhl für Energiewirtschaft / Hendrik Scharf
18. Symposium Energieinnovation in Graz // 15. Februar 2024

Folie 13

Motivation • Hintergrund •••• Ergebnisse ••• Fazit •   

Regionalisierung der Wasserstoffnachfrage
Standortbezogene Bedarfe im Jahr 2045 für die Wasserstoffpreise 100 €2020/MWh und 70 €2020/MWh
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